
Weststadt
Südlich der Brücke Hebelstraße

Übersichtsplan

Präambel
Auf Grund des § 1 Absatz 3 und des § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom
04.01.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 6) geändert worden ist, in Verbindung mit § 74 Landesbauordnung
für Baden-Württemberg (LBO) in der Fassung vom 05.03.2010 (GBl. S. 358, 367, ber. 416), zuletzt
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 07.02.2023 (GBl. S. 26, 42) und in Verbindung mit § 4
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S
581; ber. GBl. S.698), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 04.04.2023 (GBl. S. 137)
hat der Gemeinderat der Stadt Heidelberg diesen vorhabenbezogenen Bebauungsplan
bestehend aus der Planzeichnung, den nebenstehenden textlichen Festsetzungen sowie dem
Vorhaben- und Erschließungsplan vom 12.06.2023, und diese örtlichen Bauvorschriften als
Satzung beschlossen. Der Vorhaben- und Erschließungsplan besteht aus insgesamt 14 Plänen.

 Erster Bürgermeister  Stadtplanungsamt

Nr. B-Plan:

Oberbürgermeister

Weststadt
Südlich der Brücke Hebelstraße

61.32.04.36.00

M 1:5 000

Plan vom 12. Juni 2023Satzung

Erdgeschoss: maßgebliche Außenlärmpegel sowie zugeordnete Lärmpegelbereiche für schutz-
bedürftige Räume

1. Obergeschoss, 2. Obergeschoss, 3. Obergeschoss: maßgebliche Außenlärmpegel sowie zuge-
ordnete Lärmpegelbereiche für schutzbedürftige Räume.

4. Obergeschoss: maßgebliche Außenlärmpegel sowie zugeordnete Lärmpegelbereiche für
schutzbedürftige Räume.

5. Obergeschoss: maßgebliche Außenlärmpegel sowie zugeordnete Lärmpegelbereiche für
schutzbedürftige Räume.
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Die im Geltungsbereich dargestellten Flur-
stücksgrenzen und -bezeichnungen stimmen
mit dem Liegenschaftskataster überein. (Stand
vom __.__.2023)

Einleitungsbeschluss

Der Gemeinderat stimmt in seiner Sitzung am
24.06.2021 dem Antrag des Vorhabenträgers zu
und beschließt gemäß § 12 Abs. 2 BauGB die
Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens.
Im weiteren hat der Gemeinderat beschlossen,
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan im
beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a BauGB
einzuleiten.

Die Beschlüsse wurden am 14.07.2021  im
"stadtblatt" (Heidelberger Amtsanzeiger)
gemäß § 12 Abs. 2 i.V.m. § 2 Abs. 1 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht.

Öffentliche Auslegung

Der Gemeinderat hat am 09.02.2023 dem Ent-
wurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans
und der örtlichen Bauvorschriften, den Vor-
haben- und Erschließungsplänen sowie der
Begründung, jeweils in der Fassung vom
14.10.2023, mit der Ergänzung zugestimmt,
dass 25% der Fassadenfläche dauerhaft begrünt
und erhalten werden und die Pflanzung
bodengebunden erfolgen soll. Ist dies nicht
möglich, kann Substratkultur verwendet
werden.

Vermessungsamt

____________________

OB-Referat

____________________

Stadtplanungsamt

____________________

Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat hat am __.__.2023 den vor-
habenbezogenen Bebauungsplan und die ört-
lichen Bauvorschriften als Satzung sowie die
Begründung gemäß §§ 10 BauGB, 74 LBO i.V.m.
§ 4 GemO beschlossen.

Anzeige / Genehmigung Inkrafttreten

Stadtplanungsamt

____________________

Oberbürgermeister

____________________

Ausgefertigt:
Heidelberg, den ___.___.2023

Oberbürgermeister

____________________

Die Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses
sowie der Hinweis, wo der vorhabenbezogene
Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschrif-
ten eingesehen werden können, wurden am
___.___.2023 im "stadtblatt" ortsüblich bekannt
gemacht.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan und die
örtlichen Bauvorschriften sind damit am
___.___.2023 in Kraft getreten.

Verletzung von Verfahrens- und
Formvor- schriften sowie Mängel des
Abwägungs- vorgangs

Stadtplanungsamt

____________________

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans, der örtlichen Bauvorschriften, des
Vorhaben- und Erschließungsplans und die
Begründung  haben nach ortsüblicher Bekannt-
machung am 22.03.2023 im "stadtblatt" in der
Zeit vom 30.03.2023 bis 02.05.2023 gemäß § 3
Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen.

Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften gemäß § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 und
Abs. 2 BauGB oder Mängel nach § 214 Abs. 3
BauGB wurden innerhalb eines Jahres seit
Bekanntmachung des vorhabenbezogenen
Bebauungsplan und der örtlichen Bauvor-
schriften gegenüber der Stadt Heidelberg nicht
geltend gemacht.

M. 1:500

Vorhabenbezogener Bebauungsplan
und örtliche Bauvorschriften

Planzeichenerklärung

3. Bauweise und überbaubare Grundstücksfläche   (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)

2.

1.

Maß der baulichen Nutzung   (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

Verkehrsfläche (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)5.

0,7

Sonstige Planzeichen7.

Nutzungsschablone

                            Art der baulichen Nutzung

 Grundflächenzahl (GRZ)              Bauweise

Kennzeichnung von Teilflächen mit textlichen Festsetzungen zu Art
und Maß der baulichen NutzungTF4

MU

Hinweise und KennzeichnungenB.

Art der baulichen Nutzung   (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

g

Urbane Gebiete
(§ 6a BauNVO)

Grundflächenzahl als Höchstmaß
(§§ 16 und 17 BauNVO) -Beispiel-

Geschlossene Bauweise

Baulinie
(§ 23 Abs. 3 BauNVO)

Baugrenze
(§ 23 Abs. 3 BauNVO)

Straßenverkehrsflächen

Straßenbegrenzungslinie

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt
zu Tiefgaragen

Abgrenzung unterschiedlicher
Teilflächen, vgl. textliche
Festsetzungen

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplans
(§ 9 Abs. 1 Nr. 7 BauGB)

IV - VI Zahl der Vollgeschosse
als Mindest- und Höchstmaß

GESETZLICHE GRUNDLAGEN

mit Inkrafttreten dieses Bebauungsplans treten alle bisherigen planungs- und bauordnungsrechtlichen
Vorschriften im Geltungsbereich außer Kraft.

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), das
zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 04.01.2023 (BGBI. 2023 I Nr. 6) geändert worden ist.

Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung  vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), die durch Artikel
3 des Gesetzes vom 04.01.2023 (BGBI. 2023 I Nr. 6) geändert worden ist.

Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO) in der Fassung vom 05.03.2010 (GBI. S. 358, 367,
ber. S. 416), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 07.02.2023 (GBl. S. 26, 41).

Planzeichenverordnung (PlanZV ) in der Fassung vom 18.12.1990 (BGBl. I 1991 S. 58), die durch Artikel
3 des Gesetzes vom 14.06.2021 (BGBI. I S. 1802) geändert worden ist.

Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBI. S. 581, ber.
S. 698), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 04.04.2023 (GBI. S. 137).

Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums über die Aufgaben des Kampfmittelbeseitigungs-
dienstes (VwV-Kampfmittelbeseitigungsdienst) vom 21.12.2006 (GABl. S. 16) und vom 31.08.2013
(GABl. S. 342)

Denkmalschutzgesetz (DSchG) vom 06.12.1983 (GBl. S. 797), zuletzt geändert durch Artikel 6 des
Gesetzes vom 07.02.2023 (GBl. S. 26, 42).
Landesplanungsgesetz Baden-Württemberg (LplG) in der Fassung vom 10.07.2003 (GBI. S. 385),
zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 07.02.2023 (GBl. S. 26, 42).

Stadtplanungsamt

____________________

Außerdem wurde die öffentliche Auslegung der
Planunterlagen gemäß § 3 Absatz 2 BauGB
beschlossen.

OB-Referat

____________________
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